
Sehr geehrte Unternehmer/innen
Sehr geehrte Technologieverantwortliche

Technologie- und exportorientierte KMU profitieren ganz besonders von einem  
effizienten Technologietransfer aus der ETH und anderen Hochschulen. Unterstützt 
werden diese KMU dabei von der Förderagentur für Innovation KTI und dem Verein 
Technologietransfer ETH-KMU (TEK). Mit Beispielen aus der Automobilindustrie, 
welche auch für andere Branchen aussagekräftig sind, werden an unserem diesjäh-
rigen Informationsanlass die Möglichkeiten des Technologietransfers aufgezeigt.

An der gemeinsam durch KTI und TEK durchgeführten Informationsveranstaltung  
vom 27. September 2010 im Zürcher Technopark erhalten die Teilnehmer einen Über-
blick über die Förderungsmöglichkeiten von KMU durch KTI und durch TEK. Hierbei 
geht es vor allem um den Transfer von Grundlagenresultaten von der ETH in KMU und 
die Initiierung von KTI-Projekten inklusive deren Finanzierung. Zudem präsentieren 
verschiedene Organisationen an einer Tischmesse ihre Möglichkeiten zur Förderung 
von Innovationen in KMU. Schliesslich besteht die Möglichkeit, Ihre entsprechenden 
Anliegen vertraulich mit einem TEK-Coach zu erörtern.

Nutzen auch Sie die Gelegenheit für einen konkreten ersten Schritt.  
Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme.

Freundliche Grüsse

Dr. Ulrich Stüssi
Präsident, TEK Technologietransfer ETH-KMU

Mehr Info und Anmeldung bei: www.tek-kmu.ch
TEK, c/0 Stüssi&Partner, Dolderstrasse 14, 8032 Zürich, Tel. 044 262 42 24



Zeit	 Aktivität, Referenten 

16:30	 Registrierung, Kaffee	

16:45	 Begrüssung und Eröffnung der Tagung
	 Dr. Markus Friedl, TEK	

16:50 	 Key Note: Technologietransfer bei Sauber
	 Willy Rampf, langjähriger technischer Direktor von Sauber Motorsport AG

17:15	 Key Note: Auto der Zukunft, Chancen für Schweizer Autozulieferer
	 Prof. Lino Guzzella, ETH Zürich

17:40 	 Technologietransfer in der Industrie
	 Dr. Leopold Kniewallner, Georg Fischer Automotive AG

17:55 	 Effizienter Technologietransfer mit TEK	
	 Dr. Ulrich Stüssi, Präsident TEK

18:05 	 Finanzierung des Technologietransfers durch KTI
	 Dr. Felix Bagdasarjanz, KTI

18:20 	 Fallbeispiel eines TEK-Projektes
	 Dr. Stephan Mayer, Coach TEK

18:35 	 Apéro riche, verbunden mit	
	 –	 Ausstellung
	 –	 Networking und
	 –	 Bilateralen Gesprächen  zwischen KMU und TEK Coaches

19:30 	 Schluss der Veranstaltung

vom 27.9.10
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